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«Mit Optimismus Aufgaben angehen, 
die sich unserem Land stellen» 

FBP-Nominationsversammlung: Wendelin Lampert von Ortsgruppe Triesenberg und Alois Beck vom Präsidium nominiert 

Traditionsgemäss, wie 
schon bei den vier vorher
gehenden Nominations-
versammlungen, herrschte 
auch in der Gemeinde 
Triesenberg volles Haus 
im Restaurant «Edel-
weiss». Die FBP-Ortsgrup-
pe Triesenberg nominierte 
Wendelin Lampert zu 
ihrem Landtagskandida
ten. Alois Beck wurde als 
Wunschkandidat des FBP-
Präsidiums ins Wahlren
nen geschickt. 

Peter Kindle 

«Wir alle verspüren die Lust auf  
Zukunft», stellte FBP-Ge-
schäftsführer Marcus Vogt 
anlässlich der  Triesenberger 
Nominationsversammlung im 
Restaurant «Edelweiss» fest. 
«Die Bürgerpartei ist bereit, 
Verantwortung an der Regie
rung zu tragen», betonte der 
Geschäftsführer. «Die Bürger
partei ist bereit, mit Optimis
mus an die Aufgaben heranzu
gehen, welche sich unserem 
Land heute und in Zukunft 
stellen». Marcus Vogt sprach 
der  Ortsgruppe Triesenberg mit 
der Vorsitzenden Hedy Beck 
den Dank des Präsidiums aus, 
dass mit Wendelin Lampert ein 
so ausgezeichneter Kandidat 
für den Landtag gefunden wer
den konnte. 

Alois Beck vom 
Präsidium nominiert 

Überraschte Gesichter sah 
m a n  selbst in den Gesichtern 
der  Ortsgruppenmitglieder, als 

Regierungschefkandidat Otmar Hasler gratuliert Wendelin Lampert z u  seiner einstimmigen Nomination als Landtagskandidat. Ortsgrup
penvorsitzende Hedy Beck gratuliert Alois Beck (kleines Bild), der vom Präsidium als Wunschkandidat nominiert wurde. 

FBP-Vizepräsident Markus 
Büchel den Wunschkandidaten 
des Präsidiums für die Land
tagswahl präsentierte. Mit 
Alois Beck konnte ein landes
weit sehr  geschätzter  und  ge 
achteter Kandidat nominiert 
werden, welcher sich mit 
seiner grundsätzlichen Denk
weise schon grosse Verdienste 
in unserem Land erarbeiten 
konnte. Ausschlaggebender 
Punkt für  die Kandidatur des 

Triesenbergers Alois Beck, de r  
mittlerweile in  Schaan wohnt ,  

ist das Regierungsteam mit 
dem Spitzenkandidaten Otmar 

Hasler u n d  den beiden Regie
rungsratskandidaten Rita Kie-
ber-Beck und  Ernst Walch. 

Ein Mann mit  
Stehvermögen 

Von de r  Ortsgruppe Triesen
berg wurde mit Wendelin Lam
pert ein Mann  nominiert, wel
cher vor allem durch sein enor 
mes Stehvermögen auffällt. 
«Schon nach kurzer Zeit habe 
ich gemerkt, dass ich mit ihm 

gut  zusammenarbeiten kann», 
betonte Regierungschefkandi
dat  Otmar Hasler, «denn Wen
delin braucht viele gute Argu
mente, bis e r  von  einer Sache 
überzeugt ist». 

Der studierte Ing. HTL Wen
delin Lampert ist 30 Jahre  alt 
u n d  Vater eines Kindes. Er ist 
beim Land Liechtenstein als 
Leiter der  Stabstelle Öffentli
ches Beschaffungswesen u n d  
Subventionen beschäftigt. Die 
Kandidatur sei ihm nicht leicht 
gefallen, betonte der  einstim
mig nominierte Wendelin 
Lampert, «seit meiner Zusage 
s tehe ich abe r  mit Leib und  
Seele dazu». Als sein politi
sches Ziel bezeichnet er, dass 
e r  «Sachpolitik fürs Volk» m a 
chen  wolle. 

Dank für Interesse und 
Unterstützung 

FBP-Vizepräsident Markus 
Büchel betonte im Anschluss 
a n  die Nomination der  beiden 
ausgezeichneten Kandidaten 
nochmals, dass die Bürgerpar
tei nun  den Anspruch a u f  eine 
Mehrheit erhebe. «In Zukunft 
wollen wir  nicht mehr bloss d a 
nebenstehen». Er zeigte sich 
stolz, dass mit dem vollen Saal 
in  Triesenberg grosses Interesse 
u n d  Unterstützung demonst
riert werde. Diese Unterstüt
zung  gelte nicht n u r  für  die 
beiden nominierten Landtags
kandidaten, sondern auch  für 
das «Traum-Team» der  Regie
rungskandidaten mit Otmar 
Hasler, Rita Kieber-Beck und  
Ernst Walch, welches eine 
wirkliche Alternative zu den 
politischen Mitbewerbern dar
stelle. 

«Ich mache keine leeren Versprechungen. 
Das ist mir zu billig!» 

Regierungschefkandidat Otmar Hasler propagiert Politik der Integration 

Volles Haus und «Lust a u f  Zukunft» herrschte an der Nominationsversammlung im Restaurant 'Edel
weiss» in Triesenberg. (Bilder: Dietmar Stiplovsekj 

«Wir können  die ans tehenden  
Probleme unseres Landes l ö 
sen», stellte Regierungschef
kandida t  Otmar  Hasler in  se i 
n e r  kurzen  Rede a n  d e r  Tr ie 
senberger  Nominat ionsver
sammlung  fest. «In den  
schwierigen Zeiten, welchen 
u n s e r  Land ausgesetzt  ist, soll 
aber  in Zukunft  keine Regie
rungspoli t ik d e r  Ausgrenzung,  
sondern  d e r  Integrat ion W i r k 
lichkeit werden». Die Bürger 
partei  sei bereit, sich dieser  
Aufgabe z u  stellen. 

Peter Kindle 

Einerseits stehe unser Land in 
finanzieller Hinsicht a u f  der 
gesunden Seite, so Regierungs
chefkandidat Otmar Hasler an  
der Nominationsversammlung 
in Triesenberg. Andererseits 
stehe demgegenüber eine gros
se Diskrepanz, wenn m a n  die 
Stimmungslage in der  Bevölke
rung betrachte. Die Bürgerpar
tei sei bereit, an der  Regierung 
Verantwortung zu tragen. 

Chance für Liechtenstein 
Die grosse Chance für Liech

tenstein bestehe darin, dass 
Liechtenstein ein Kleinstaat sei, 
in welchem die ganze Bevölke
rung in die Politik mit einbezo
gen werden könne. Sobald Ot

mar  Hasler Regierungschef sein 
wird, will e r  dies auch in die Tat 
umsetzen. «Ich mache keine 
leeren Versprechungen. Das ist 
mir zu billig. Es gibt vieles, was 
in Angriff  genommen werden 
muss. Es ist jedoch wichtig, die 
Kräfte zu bündeln und  statt ei
ner  Politik der  Ausgrenzung 
wieder a u f  eine Konzentration 

der  Kräfte z u  setzen». Diese In
tegration der  Bevölkerung in 
die Politik ermöglicht, dass die 
Fähigkeiten der  Bevölkerung 
effektiv genutzt  werden kön
nen. Politik soll unter  der 
Mehrheit der Bürgerpartei wie
der  für das Volk gemacht wer
den. 

Gemeinsam mit den Land

tagskandidaten will Otmar Has
ler  und  das Regierungsteam ein 
Wahlprogramm ausarbeiten, 
das sich a u f  das für Liechten
stein Wesentliche konzentriert 
u n d  innerhalb der  Bevölkerung 
wieder Vertrauen schafft. «Wir 
wollen sowohl eine Wende des  
Stils als auch des Inhaltes der  
Regierungspolitik erreichen». 

Alois 
Beck 
Alois JBeck wurde am 27.9. 
1962 geboren. Der gebürtige 
Triesenberger ist in Schaan 

wohnhaft, verheiratet mit 
Gattin Anne und Vater eines 
Kindes (16 Monate). Alois 
Beck wird vom Geschäfts
führenden Präsidium der 
Bürgerpartei als Landtags
kandidat für die Periode von 
2001 bis 2005 nominiert. 
Alois Beck darf schon jetzt 
auf eine langjährige politi
sche Erfahrung zurückschau
en. Seit 1993 nimmt der im 
Landtag als ordentlicher Ab
geordneter Einsitz. Die Hob
bies von Alois Beck sind ne
ben Familie auch Lesen und 
Wandern. Beruflich ist der 
Betriebsökonom HSG bei der 
Verwaltungs- und Privatbank 
als Bankangestellter tätig. Als 
seine schönste Reise bezeich-•! 
net er seinen Irlandaufenthalt• 

' im Jahre 1997. Sein persönli
ches Motto: «Eile mit Weile». 

Wendelin 
Lantpert 
Wendelin Lampert wurde im 
Jahr 1970 geboren und 
wohnt in Triesenberg. Nach 

seinen Lehrabschlüssen im 
kaufmännischen Bereich und 
als Sanitänelchner bildete er 
sich am Zentralschweizeri
schen Technikum in Luzern 
zum dipl. Ing. HTL/HLK fort  
Wendelln Lampert ist. beim 
Land Liechtenstein als Leiter 
der; Stabstelle für'Öffentli
ches Beschaffungswesen und 
Subventionen tätig. Der lcdi
ge Wendelin Lampert ist • 
glücklich liiert mit seiner Le
benspartnerin Sandra Beck 
und Vater eines zweijährigen 
Kindes. Seine Hobbies sind 
der Hockey-Club, welchen er 
im Jahre 1990 mitgegründet 
hat, aber auch das Motorrad, 
Lesen und Holzen. Als eines 
seiner schönsten Erlebnisse 
bezeichnet Wendelln Lam
pert seine Weltreise im Jahre 
1995; 
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